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Zentrüm für Ökonomische: Bildung: Festakt

Siegenl (bw) Mii Verspätung
lud dab Zentrunifür ökoaomi-
sche Bildung in Sieggn zum
Gründungsfestakt ins Artur-
Woll-Flaus ein. Seit einemlahr
arbeitet das ,,2öBIS" unter an-
derem dafür, dass künftige
Lehrer wirtschaftliche Kennt-
nisse in den Unterricht ein.
bringen können.

,,Für, eine Hochschule; die
einen Schwerpunkt in. der
Lehrerbildung hat, wäre es
fahrlässig, die ', ököriomische
Bildung zu vernachlässigen",'
stellte, Rektu,Ralf, Schnell bbi
der Begrüß-ung,: de{ Festgäste
fest. In einer funktionierenden
Demokratie seien Kenntnisse
über,ökonomi3che.,,,Zusam-
menhänge wichtig.' 

,,Okonomische Fildung tut
Notl', beqtätigte äuch. Laqdrat

Prof. Dr. Jürgen Schlösser und
Prof. Dr. tlona-ibbers stellten das
ZöB|S vor. WR-Foto: bw

Paul Breuer in seiner Festrede.
Er verspricht sich vom:;;fii!
BIS" auch einen,,Kleteeffekt"
in der Region - vor allem für

Anregungen zu, -,

Forschungsthemen

die Berufskollegd.',:;Et,.,, werbe
zurzeitbei

Das Kuatorium soll Anre-
gungen zu Forschungsthemen
geben und, ,,zur Vemqtalng
des Instituts inWirtschaft und
Gesellschaft beitragen'f, Die
meisten Mitglieder kommen
aus überregionalen- Institutio-
nen - wie Dr. Karen Horn (In-
stitut der Deutschen Wirt-
schaft), Prof. Dr. Reinhold S.

|äger (Zentrum für empirische
pädagogische Forschung Lan.
dau), Frof. Dr.. HansKaminski
(Institut für Okonomische Bil-
dung, Oldenburg); Anke Pap-
ke (Bundesveb'and Deutscher
Banken), Prof. Dr. Friederike
Welter, $tint<tiping Intematio-
nal Büsiness' School" Schwe.
den) und Frof, Dr, Michael
Wohlgemuth, (![alter- Eucksr
Institut, Freiburg). Aus der Re-
gion sind Karl Heinz Bremer
(Schulleiter Benrfskolleg
Wirtschaft und Verwaltung),
Reinnara...,itCim;fer, tG=e
schäftsführegr KivISI) , 'sowie
Prof. Dr. Petgr Haring-Bolivar
vertreten.

Geforscht-wird am ZöBIS
bereits seif qinem |ahr - in den
Bereichen Soziale Marktwirt-
sch'aft,,Wirtsehaftsdidaktik
oder Gestalturtgvon Bildungs-
regionen.

' Eo hatdä:instit rtbri.it, di"
S chulentivicklungsplanuii g..
für,dön'\Vesterwädkreis und
die Weiterbiltlungsplanung für
den Kreis Aftenkirchgn vorge-.
legt.

nehmenfür die finrictrtung ei-
ner Stiftungspröfesäur für öko-
nomische eiidj4;r1il

Bessere [ehq-und
Erlernbarkgit,,,,.: .

Prof:,;Dr, |üigeg :Schlösser,

Leiter des Zö3ls:rstellte das
neue Institut gemeinsam mit
Frof. Dr. Ilona Ebbefs.vor. Ziel
sei'unter anderem'"die.Ent-
wicklung, irnd,Verbessemrng
der',Lehr. und Erlernbarkeit
von fundierten ökonomischen
Kompetenzen in Universität,
Schule und Beruf'. Angespro-
chen sind vor allem Studieren-
de der allgemein- una berufs-

Lehr'er.' brauchen
Wiftschafts'UUisseh

bildenden Lehramtsqtudien-
gänge; der lWi*schaft swisseni
schaften sowie Lehrer und
Schiiler. Das Institut wolle
sich auchlgegenüber der Poli.
tikwissenschaft, Soziologie
und Rechtswissenschaft öff-
nen.

Die Gründungsversamm-
lung war auch der offizielle
Startschuss für die Arbeit des
Kuratoriums. Die Mitglieder

' sind - so Piof. Schlösser: ,,ext-
rem kompetenf' :,,Sie gehören
zu den exzellentesten Köpfen
auf ihrem Gebiet. Wir kannten
alle bereits vorher."


